
Die Meinsarm.

&gt;^^ach dem Kapital-Abfindungsgesetz können Kriegs- 1

7 teilnehmer und deren Hinterbliebenen, welche
^ ^ Anspruch auf Kriegsversorgung haben, zum
Erwerb eigenen Grundbesitzes durch Zahlung eines Kapitals
abgefunden werden.

 Die Kapitalabfindung kann auch dann gewährt
werden, wenn Versorgungsberechtigte zum Erwerb eigenen
Grundbesitzes einem gemeinnützigen Bau- oder Siedlungs­
unternehmen beitreten.

 Infolge dieses Gesetzes wird überall für die Anlage 2
von Kriegerheimstätten Sorge getragen.

 Die Gesichtspunkte, von denen man dabei ausgeht,

find ebenso verschieden wie die Wünsche, welche die
Heimstättner haben werden. Dieser möchte in der Nähe
der Stadt wohnen, jener aus dem Lande. Der eine
möchte die Heimstätte nur als Wohnstätte benutzen, der
andere auch als Erwerbsstätte. Für den letzteren Fall
werden landwirschaftliche Ansiedlungen und Heimstätten
mit Werkstatt geschaffen.

 Viele Ansiedler möchten sich gern auf ihrer Heimstätte 3

ernähren, können aber weder ihrem früheren Berus
nachgehen, noch verstehen sie etwas von der Landwirt­
schaft. Und wer noch genügend Verständnis dafür
hat, dem fehlt vielfach die Kraft, um die schwere land­
wirtschaftliche Arbeit leisten zu können.

 Dagegen gibt es sehr viele Kriegsteilnehmer, die
früher eigene Hausgärten, Laubengärten, Schrebergärten


